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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für den Monat März
werden von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Pplitiſche Ueberſicht
Aus Kairo wird unterm 28 Febr der Daily News

gemeldet Ein in Wady Halfa angekommener Deſerteur
meldet Emin Paſcha habe den Derwiſchen wiederum eine
empfindliche Niederlage beigebracht Das Treffen ſoll in der
Provinz BahrelGhazelle ſtattgefunden haben Dieſer Nach
richt wird ſpäter noch hinzugefügt Die Meldung daß Emin
Paſcha die Machdiſten bei Sobat beſiegt hat beſtätigt ſich Er
erbeutete drei Dampfer und die machdiſtiſche Expedition hat
ſich aufgelöſt

Jn Frankreich beherrſcht aber jedenfalls nur ganz
vorübergehend die Unterdrückung der Patrioten
liga die öffentliche Meinung Es liegen uns darüber ſowie
über die politiſche Lage im allgemeinen die folgenden
telegraphiſchen Nachrichten vor

Paris 2 März Deputirtenkammer Jn derheutigen Sitzung verlangte Laguerre Boulangiſt Auf
klärungen über die beabſichtigten gerichtlichen Verfolgungen
von Mitgliedern der Patriotenliga und fragte warum nicht
die Berechtigung zu Maßnahmen gegen ihn ſelbſt nachgeſucht

werde Tirard rechtfertigte in ſeiner Antwort die gegen die
Patriotenliga ergriffenen Maßnahmen und ſagte die Regierung
werde keine Schwäche zeigen weder gegenüber den Manövern
der Feinde der Republik noch gegenüber Beleidigungen oder

Drohungen Der Juſtizminiſter Thévenet gab Erklärungen
über die ſtrafrechtlichen Verfolgungen von Mitgliedern der Liga
indem er dieſe als eine ſcheinheilige Organiſation darſtellte welche
nur bezwecke einen Mann zur Macht emporzuheben Nach Beginn
der Unterſuchung werde er Laguerre antworten und nach ihrer
Beendigung werde Laguerre zur Verantwortung gezogen werden
ſobald die r unreeh die Stunde für gekommen erachte
nicht aber nach ſeinem Belieben Der Miniſter ſchloß mit der
Erklärung er werde dem Geſetze Achtung verſchaffen Laguerre
erwiderte unter großem Tumult und brachte eine die ſtrafrecht
lichen Verfolgungen tadelnde Tagesordnung ein Die Kammer
nahm jedoch eine andere Tagesordnung in welcher dem Ver
trauen in die Energie der Regierung den Geſetzen Achtung

zu verſchaffen Ausdruck gegeben wird mit 348 gegen
20 Stimmen an

Paris 2 März Der Miniſter des Jnnern Conſtans
hat die Präfekten angewieſen überall die Zweigvereine der
Patriotenliga zu ſchließen Für das neue Kolonial Miniſterium
iſt der Deputirte von Laneſſan in Ausſicht genommen

Paris 2 März Die Regierung hat die Errichtung
t Miniſteriums für die Kolonien beſchloſſen

Der Miniſter des Jnnern Conſtans hat die Präfekten an
gewieſen alle Verſammlungen der Comite s der Patriotenliga
zu verhindern und wenn nothwendig dieſelben mit Gewalt zu
zerſtreuen

Paris 3 März Der Miniſterpräſident Tirard nahm
vormittag die Arbeiten für die Ausſtellung in

Augenſchein und konute ſich überzeugen daß in den ver
ſchiedenen Abtheilungen alle Vorbereitungen ſoweit gediehen
Apd ger eine rechtzeitige Eröffnung der Ausſtellung erwarten
zu laſſen

Ueber den Stand der italieniſchen Miniſterkriſis
liegen folgende telegraphiſche Meldungen vor

Rom 2 März Es verlautet ſicher daß der König heute
Crispi mit der Kabinetsbildung betrauen werde

Rom 2 März früh Der König konferirte geſtern nach
mittag mit Rudini Nicotera und Branca und abends mit
Baccarini und Chiaves heute wird er den Abgeordneten San
Donato empfangen Die Zeitungen beſtätigen daß Crispi
den Auftrag zur Neubildung des Kabinets erhalten werde
Einige Blätter nennen Grimaldi Perazzi und Saracco als
diejenigen Miniſter die aus dem jetzigen Kabinete ausſcheiden
würden die Opinione und Tribuna führen auch Fortis
und Brin unter den ausſcheidenden Miniſtern auf Der
Tribuna zufolge würden Seismit Doda Gioletti Branca

Bonaci und Villa als Kandidaten für das neue Kabinet in
Ausſicht genommen

F Rom 3 März Gutem Vernehmen nach würde Crisvpi
in dem neuen Kabinet die Portefeuilles des Aeußern und des
Jnnern behalten Der Papſt die Kardinäle und das diplo
matiſche Corps wohnten heute früh der vom Kardinal Laurenzi
in der ſixtiniſchen Kapelle celebrirten Meſſe bei

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Freitag die Budget Debatte fortgeſetzt Der Finanzminiſter
widerlegte eiugehend alle im Laufe der Debatte vorgebrachten
Einwendungen und wies durch Daten über die Sparkaſſen
nach daß die Klagen über einen wirthſchaftlichen Niedergang
nicht berechtigt ſeien Der Miniſter glaubte den Stand der
Finanzen als einen günſtigen bezeichnen zu können da der
außerordentliche Kredit pro 1889 durch die zu erwartenden
gewöhnlichen Einnahmen gedeckt werden könne ob dies an
dauern werde könne er unmöglich poſitiv beantworten Jeder
mann der auf die öffentlichen Angelegenheiten Einfluß habe
ſei von Friedensliebe beſeelt Wenn der Frieden erhalten
bleibe ſo halte er die Ausſichten für das Jahr
1890 nicht gerade für ſchlechter als für das
Jahr 1889 wobei indeß immer von nicht vorher
beſtimmbaren Kalamitäten abgeſehen werden
müſſe Der Finanzminiſter kündigte für die Herbſtſeſſion
eine Vorlage an zur Regelung der Rechtsverhältniſſe bei
dem galiziſchen Grundentlaſtungsfonds und einen Ein
kommenſteuer Entwurf Den Vorwurf der Anfachung von
Streitigkeiten zwiſchen den Deutſchen und den Böhmen
wies der Miniſter entſchieden zurück die Negierung ſei be
ſtrebt den Jntereſſen aller Völker gerecht zu werden und ſei
ſich der beſten Abſichten ſowie des Vertrauens der Krone be
wußt Sie glaube in ihrem ehrlichen Wirken auf die Unter
ſtützung der vereinigten Parteien der Majorität rechnen zu
können und müſſe ſo lange ſie darauf rechne auch ausharren
Die Rede des Miniſters wurde von der Majorität mit leb
haftem Beifall und Händeklatſchen aufgenommen Nachdem
ſodann am Sonnabend die Generalredner Herbſt und Hausner
und der Generalreferent Mattuſch noch das Wort genommen
hatten beſchloß das Haus mit 137 gegen 44 Stimmen in die
Spezialdebatte des Budgets einzutreten Das Herren
haus nahm das Geſetz betreffend die Erbtheilungsvorſchriften
für die landwirthſchaftlichen Beſitzungen mittlerer Größe un
verändert an

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Sonnabend die Berathung des Wehrgeſetzes fortgeſetzt
Gegenüber dem Vorwurf des Abgeordneten Kiß die Regierung
beabſichtige Germaniſirung erklärte der Unterrichts
miniſter Graf Czaky der Erlaß betreffs Erlernung der
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deutſchen Sprache hänge nicht mit dem Wehrgeſetz zuſammen
und wäre auch ohne die Wehrgeſetzvorlage ergangen Der
Miniſter hielt die Behauptung aufrecht daß die Schlagfertigkeit und Sicherheit des Staates wichtiger ſei als die

nationale Kultur Dieſe Elementarwahrheit müſſe jedermann
erkennen der einen Blick auf die europäiſche Lage werfe durch
welche die Staaten und zwar jetzt auch England zur
Steigerung der Schlagfertigkeit bewogen würden Am wenigſten
dürfe dies Ungarn aus dem Auge verlieren in n Nachbar
ſchaft ſich eine mit Sprengſtoffen gefüllte politiſche Mine
befinde Lang anhaltender Beifall Jm Laufe der Debatte
geißelte Horvath die Obſtruktionspolitik und Untergrabung
der Regierungsautorität durch die Oppoſition was großen
Tumult der äußerſten Linken hervorrief Der Präſident drohte
hierauf mit zeitweiliger Ausſchließung der lärmenden Ab
geordneten Der Abg Polonyi will im Namen der Oppoſition
in perſönlicher Bemerkung gegen die Vorwürfe des Vorredners
ſprechen doch beſchloß das Haus ihm das Wort nicht zu
ertheilen Der Präſident erklärte jedoch da die Majorität nur
eine kleine ſei daß man Polonyi anhören möge worauf der
letztere dankend auf ſeine Erwiderung verzichtete Die Sitzung
ſchloß mit einer Rede Apponyis Derſelbe hielt ſeinen Stand
punkt welchen er in der Generaldebatte kennzeichnete aufrecht
wandte ſich aufs ſchärfſte gegen die Regierung und Majorität
und ſchrieb die Verantwortung für die unangenehmen Kon
ſequenzen der leidenſchaftlichen Debatte jenen zu welche ſo
wenig Vorausſicht bewieſen

Wir haben bereits in voriger Nummer gemeldet daß
Pigott der Zeuge der Times ſich in Mad rid erſchoſſen
haben ſoll Ueber die näheren Umſtände wird uns aus London
geſchrieben Obgleich der Engländer welcher ſich im Hotel
Embajadores am Freitag erſchoſſen hat amtlich noch nicht als
Richard Pigott identifizirt worden iſt ſcheint es keinem Zweifel
zu unterliegen daß der Selbſtmörder der von der Polizei
verfolgte iriſche Fälſcher iſt Am Donnerstag morgen kam
Pigott unter dem Namen Roland Ponſonby mit dem Pariſer
Schnellzug in Madrid an Sein einziges Gepäck beſtand in
einem Handkoffer und Regenſchirm Auf dem Bahnhofe
wurde er von dem Dolmetſcher des Hotel des Ambaſſadeurs
angeredet und nach dieſem Gaſthofe geführt wo er ſich als
Roland Ponſonby ins Fremdenbuch eintrug und ihm ein
Zimmer in der erſten Etage gegeben wurde Pigott war höchſt
fein gekleidet Nach dem Frühſtück ſah er ſich in Begleitung
des Dolmetſchers die Sehenswürdigkeiten Madrids an wobei
er ſich lebhaft aber äußerſt ruhig über alle möglichen Gegen
ſtände unterhielt Um etwa 5 Uhr kehrte er in den Gaſthof
zurück Unmittelbar nachher erſchien ein Polizeikommiſſar
im Hotel und wurde in Begleitung des Dolmetſchers auf
Ponſonby s Zimmer geführt Der Engländer kam heraus
und fragte was der Beſucher wolle Als der Dolmetſcher
erklärte daß der Beamte gekommen wäre um ihn
Ponſonby zu verhaften nahm der Fremde dieſe Auf

klärung ſehr ruhig auf und bat nur ins Zimmer gehen zu
dürſen um ſein Gepäck zu ordnen Hier zog er plötzlich
einen Revolver und ſchoß ſich eine Kugel gegen den
Kopf welche ihn ſofort als Leiche hinſtreckte Die Behörden
haben ſeine Effekten die allerdings aus ſehr wenig beſtanden
mit Beſchlag belegt Die Leiche wurde in die Morgue geſchafft
Eine kleine Summe in Silber ſteckte in den Taſchen ſeiner
Kleider Die britiſche Botſchaft hatte den Gouverneur von
Madrid erſuchen laſſen auf Pigott zu fahnden Letzterer hatte

Die Tochter Rübezahls
Roman von Rudolf v Gottſchall

Fortſetzung

Der Obriſt ſah etwas unwirſch drein er war offenbar mit
13 ſelbſt nicht zufrieden Und nicht weil er ein Teſtament

atte aufſtöbern helfen das ſich jetzt ſeinem Sohne und ihm
ſo feindlich erwies nein er wußte nicht recht was er zu dem
Leichtſinn ſeines Sohnes ſagen ſollte der feſt entſchloſſen ſchien
ein ganz verarmtes Mädchen heimzuführen Und doch fand
er dieſen Leichtſinn wieder ſo ritterlich daß ſeine Einwendungen
verſtummten er machte ein ſauerſüßes Geſicht doch Erich
ſprach mit Ungeſtüm

Jede Minute Zögerung kann für die Geliebte verhängniß
voll werden ich kam hierher mir deine Zuſtimmung zu er
bitten und ich hoffe nicht ohne dieſelbe fortgehen zu müſſen

Jetzt war der Obriſt genöthigt zu ſprechen So wenig auch
früher mir eine Ehe mit der Tochter des Erbſchleichers genehm

geweſen wäre ich hätte dir doch ohne Bedenken meinen Segen
ertheilt Dein für alle Zukunft geſichertes Lebensglück der
wiedergeborene Glanz unſeres Hauſes hätte mich über die miß
liebige Verwandtſchaft mit dem Abenteurer hinwegſehen laſſen

doch jetzt muß ich zögern mit meiner Zuſtimmung Erwäg
es wohl unſere Verhältniſſe ſind nicht glänzend und wie viele
de tungen macht heute die Welt an eine Ehe und an eine

amilie
Und hätt ich Julchen heirathen wollen die doch auch ein

armes Mädchen iſt, verſetzte Erich wären da auch dieſe Be
denken von dir geltend gemacht worden

Das iſt etwas anderes ſagte der Obriſt innerhalb
der Familie läßt ſich ein traulich Neſt bauen und Liebe
und Freundſchäft die von allen Seiten dem glücklichen
San entgegengebracht wird entſchädigt für den fehlenden

Wie ich mich im Leben einrichten werde iſt meine Sorge
ich fühle die Kraft in mir eine Stellung mir zu erobern die
mich von meinem ſpäteren Erbe unabhängig machen wird

ſs4
hinausſtreben über den Kreis der ſeines Vaters Leben traulich
und friedlich umſchloſſen

Der alte Obriſt war zum Rückzug genöthigt er mußte
eine Poſition nach der anderen aufgeben es war ihm dabei
nicht recht behaglich zu Muthe nur mit halbem Herzen ſetzte
er ſich noch zur Wehr denn er konnte dem Sohne nicht
unrecht geben und war mit ſeinem eigenen Widerſtand
unzufrieden

Und dann Vater ſagte Erich nachdrucksvoll wenn
du auch gehandelt nach Pflicht und Gewiſſen du haſt damit
das Mädchen doch unglücklich gemacht und einer glänzenden
getan beraubt Und nun kannſt du s übers Herz bringenihr auch die letzte Stütze den letzten Schutz zu eymen dich

einer Liebe in den Weg zu werfen welche die Verarmte viel
leicht bald Verwaiſte durchs Leben führen will

Das weckte bei dem alten Offizier den Edelſinn deſſen er
zeitlebens ſich rühmen konnte er trat zum Sohn hin reichte
ihm die Hand und ſagte

Wohl ich will meinen Widerſpruch aufgeben ich
habe dem Mädchen Leid genug zugefügt ich erkenne daß du
dieſe Heloiſe wahrhaft und von Herzen liebſt Doch nur
unter einer Bedingung ſonſt ſind wir geſchieden und dein
trotziger Eigenſinn würde dich losreißen von der Familie ja
ich würde dir dein Erbe nehmen und daſſelbe Julchen und
ihrem künftigen Bräutigam geben

Und dieſe Bedingung
Kein Fehl darf an Helojiſens Ehre haften auch jetzt

nicht in ihrer bedrohten Lage kein Zugeſtändniß darf ſie den
Feinden unſeres Landes machen kein Band darf ſie mit ihnen
verknüpfen Dies prüfe wohl und verſchweige mir nichts
bei deiner Ehrel

Bei meiner Ehre das verſprech ich dir und ich
kann dir s verſprechen mit froher Zuverſicht Doch jetzt laß
mich eilen

Doch Frau von Zedwitz und Julchen
Grüße herzlich von mir ich kann ſie nicht erwartenDer Wagen ſeht noch angeſpannt vor dem Thore Sie iſt

I und Gefahr und ich muß ſie retten um jeden
rei 4Und auch das ſchon iſt gusreichend warum ſoll der Sohn Und Erich ſtürmte fort nach zärtlichem Abſchied das Herz

voll wechſelnder Empfindungen doch über jede Beſorgniß ſiegte
der Glaube an eine ſchöne Zukunft

7 Kapitel
Ein geſtörtes Souper

Es war ein heißer Julitag aber im Boudoir der Gräfin
Survilliers herrſchte am Abend eine willkommene Kühle
Parfüms und die Düfte exotiſcher Pflanzen wetteiferten mit
einander das Gefühl eines üppigen Behagens hervorzurufenSchwere Vorhänge an den verdunkelten Feuſtern hatten den

Tag über die Hitze abgewehrt es war geſprengt worden mit
profanem Waſſer und allen möglichen Wäſſern aus den
Fläſchchen die im Heiligthum der Toilette aufmarſchirt
ſtanden Die Gräfin erwartete heute abend den Prinzen
der nach Breslau zurückgekehrt war Er hatte von der
Ankunft der Frau von Soldauha gehört und ſo unwill
kommen dies der Gräfin war ſie hatte die Nebenbuhlerin mit
einladen müſſen Die Dritte aber war die ſchöne Gefangene
welche der Prinz ſelbſt in das Boudoir der Gräfin führen
laſſen wollte

Freilich als Frau von Soldauha das Gemach betrat war
die Gräfin doch etwas betreten denn jene hatte eine ſo ver
führeriſche Toilette gemacht ſolch friſchen Anhauch über ihr
Geſicht und ihr ganzes Weſen verbreitet daß die Spuren der
Reiſebeſchwerden gänzlich verwiſcht waren Schlank und ge
ſchmeidig wie die Kreolin war hatte ſie ſchon dadurch etwas
Jugendliches und die Gräfin bemerkte mit Mißbebagen daß
ihre eigene Fülle ſie dagegen in Schatten ſtellte und ihr etwas
Würdevolles gab ein Vorzug den ſie mit Vergnügen preis
gegeben hätte An Jahren waren ſie einander faſt gleich ſie
hatten beide die Mitte der Dreißiger längſt überſchritten aber
die Schlange von den Antillen hatte das bunt Schillernde und
beweglich Gleitende voraus

Es war kein traulicher Familientiſch mit dem brodelnden
Theekeſſel an welchem ſie ſich niederließen Flaſchen mit
feurigen Weinen ſtanden darauf und eine Auswahl leckerer
Gerichte

Und für wen iſt das vierte Couvert ſragt die Kreolin
Damit hat es eine eigene Bewandtniß, verſetzte die Gräfin

ein gefangenes deutſches Mädchen das auf die Unſrigen ge
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nach ſeiner Ankunft in der ſpaniſchen Hauptſtadt noch ein
Telegramm uach London abgeſchickt

Die londoner Ausgabe des New York Herald brachte
vor einigen Tagen einen Artikel worin eine Löſung der
iriſchen Homerulefrage auf der Baſis des amerikaniſchen
Föderationsſyſtems vorgeſchlagen wurde Dieſer
fand ſogar Anklang in unioniſtiſchen Kreiſen worauf ein Ver
treter des Herald zu ermitteln verſuchte wie weit Parnell
und ſeine Anhänger die amerikaniſche Föderationsidee als eine
Löſung der Homerulefrage betrachten würden Jm Laufe einer
Unterredung mit den hervorragendſten Mitgliedern der Partei
Parnells ſagte Sexton Jch habe den Leitartikel im Herald

leſen und obwohl ich mich in dieſem Augenblick nicht auf
inzelheiten einlaſſen kann darf ich ſagen daß die iriſche

Partei ein Föderalabkommen wie ſolches der Herald vor
ſchlägt gleichlaufend mit einer Reichsabhängigkeit annehmen
und mit demſelben zufriedengeſtellt ſein würde Wir würden
gern alles annehmen was uns das Gemüth des Publikums
von Großbritannien zu geben geneigt ſein würde Was wir
verlangen iſt ein Parlament in Jrland mit einer abhängigen
Exekutive für rein innere Angelegenheiten und ein Haupt oder
Reichsparlament für gemeinſame Angelegenheiten Biggar
äußerte ſich wie folgt Jch bin gänzlich zugunſten einer
Vereinigung nach amerikaniſchem Prinzip Alles was wir
wollen iſt Homerule für Jrland ein Parlament in Dublin
welches Geſetze für die Verwaltung von Jrland geben ſoll
und eine Exekutive für die Durchführung dieſer Geſetze mit
einem oberſten Parlament in London Wir wünſchen keine
Trennung und wir haben ſie niemals gewünſcht Mit unſeren
kleinen Hilfsquellen könnten wir es nicht wagen einen un
abhängigen Staat in Jrland aufrechtzuerhalten Unſer Land
iſt im weſentlichen ein landwirthſchaftliches und die Engländer
ſind unſere beſten Kunden und wir können es nicht wagen
mit unſeren beſten Kunden Händel anzufangen Das Gerede
daß es Minen in Irland giebt und von den unentwickelten
Hilfsquellen Jrlands iſt Unſinn Es giebt keine Minen
in Jrland Jrland muß ſtets ein rein landwirthſchaftliches
Land ſein

Der Vorſtand der luxemburgiſchen Kammer hatte am
Freitag eine Konferenz mit der Regierung zur Be
rathung von Maßregeln im Falle einer eventuellen Thron
erledigung Die Staatscourant meldet die Aerzte
erklären daß der Zuſtand des Königs von Holland ſich in den
letzten Tagen nicht geändert habe

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat als den Delegirten
der ſich ſofort nach den Wahlen vom 3 März nach dem
Kanton Teſſin verfügen ſoll um dort ſowohl die Regie
rung von Teſſin wie diejenigen Perſonen zu hören welche

wegen der Wahlen Beſchwerden eingereicht haben den Ober
auditeur Oberſt Borel bezeichnet Der Bundesrath hat
ferner für den Fall daß in dem Kanton Teſſin anläßlich der
Wahlen Unruhen ausbrechen ſollten angeordnet daß ſich ein
da gtere Rosi ment aus dem Kanton Zürich marſchbereit

alte

Der Papſt empfing am Sonnabend mittag die Kardinäle
und Prälaten welche ihn zum Jahrestage der Krönung und
zum Geburtsfeſte beglückwünſchten Auf die von dem Kardinal
Valletta verleſene Adreſſe antwortete der Papft beim Eintritte
in das 80 Lebensjahr und in das 12 ſeines Pontifikats fühle
er in dieſer für die Regierung der Kirche ſchwierigen Lage das
Bedürfniß insbeſondere die Hilfe Gottes anzuflehen Den
Kardinälen ſeien die thatſächlichen Schwierigkeiten in Europa
und die ungewiſſe drohende Sachlage bekannt wodurch auch
die Kirche in Mitleidenſchaft gezogen werde denn ihrer
Souveränität und Unabhängigkeit im Handeln beraubt und
einer fremden Macht unterworfen leide ſie bei allen Gefahren
denen Jtalien nach innen und außen ausgeſetzt ſei Der Papſt
verweiſt alsdann auf die jüngſten Unruhen in Rom und auf
die äußeren Verwickelungen durch welche unter den Katholiken
Beſorgniſſe wegen des Papſtes und wegen der ernſten Lage
die der Religion in Jtalien bereitet werde auftauchten Man
ſage manchmal die Kirche erfreue ſich in Jtalien einer größeren
Freiheit als in anderen Ländern dies ſei falſch denn Wie
Wegnahme der weltlichen Gewalt allein ſei eine ſchwere gegen
die Unabhängigkeit des Papſtes gerichtete Altion Die Be

und vielleicht heute von Jéröme begnadigt werden
wird

Dieſe Mittheilung war der Frau von Saldauha offenbar
ſehr unangenehm denn ſie hoffte allein die Königin des
heutigen Abends zu ſein

Ein Souper mit einer Verbrecherin ſagte ſie mit den
Achſeln zuckend Das hab ich freilich nicht erwartet Und
nun gar eine Begnadigung ſolche Stagtsaffgiren werden
am beſten unter vier Augen erledigt

Mißmnuthig warf ſie ſich in den Foautenil und nahm eine ge
langweilte Miene an Es trat eine lange Pauſe ein dann
begann die Gräfin die ſich in aller Stille an dem Miß
vergnügen der Gegnerin erbaute
d wie gefällt Jhnen denn die Hauptſtadt Jhres Heimath

Daſſelbe Neſt wie früher ſolch eine deutſche Stadt
behält immer daſſelbe Geſicht Und die Menſchen die
Menſchen Einige beſchäftigen ſich mit tiffinnigen Unter
juchungen wie mein erſter ſeliger Mann das war ein
Deutſcher ein Schleſier

nen erfährt doch immer Neues von Jhnen, warf die
äfin ein
Er zerbrach ſich zeitlebens den Kopf wie jener Natur

verbeſſerer der ſich nicht darüber zufrieden geben konnte daß
die Eichen keine Kürbiſſe tragen Was half es ihm Die Welt
blieb wie ſie iſt und er verlor darüber ſeinen Kopf

Er wurde irrſinnig fragte die Gräfin
Trotz ſeiner Talente dazu war dies nicht der Fall

nein er verlor ſeinen in handgreiflicher Weiſe
durch die Guillotine Doch laſſen wir dieſe traurigen Er
innerungen

Eine Zofe trat ein und meldete den Prinzen Die Damen
erhoben ſich die Kreolin nicht ohne Herzklopfen An der
Thür blieb Jéröme einen Augenblick ſtehen dann eilte er
mit ſeinem r r Gange auf die Freundin von den
Antillen zu ſchloß ſie ans Herz und küßte ſie Ach Lodoista
wie freue ich mich es iſt entzückend von dir daß du
ierhergekommen Und ſie um die ſchlanke Taille faſſend

hrte er ſie aufs Sopha
Entſchuldige Melanie, verſetzte dex Prinz doch die Freude

des Wiederſehens ſie iſt ganz unverändert die liebe
Lodoiska So winkte ſie mir der erſten Begegnung von
dem Hafendamm von Fort de France mit dem
zu ſo ſah ich ſie dort wieder zwei Jahre darauf

an h J ren neten echt

Exequatur die neuen Patronatsanſprüche die Schwierigkeiten
betreffs der Rekrutirung der Geiſtlichen die Auflöſung der reli
giöſen Orden die Ausſchließung der Kirche vom Unterricht das
neue Strafgeſetzbuch die Konfiskation der geiſtlichen Güter die
Angriffe auf die frommen Stiftungen und anderen Inſtitutionen
der den Feinden der Kirche und den Sekten gewährte Schutz ſeien
binreichende Beweiſe dafür daß der Kirche in Jtalien die
Freiheit fehle Dies ſei für die Völker Jtaliens um ſo ſchäd
licher als die Kirche ſchon daran erinnert habe wie es im
Intereſſe der Völker liege den Grundſätzen der Religion treu
zu bleiben und ihren Pflichten zu entſprechen Italien werde
dies ſeiner Undankbarkeit wegen noch mehr empfinden es ſei
Thorheit zu glauben daß das Land prosperiren könne wenn
es den gehäſſigen Krieg gegen die Kirche fortſetze Das
italieniſche Volk möge wohl nachdenken und zu den guten
Traditionen ſeiner Väter zurückkehren

Das Organ der ſerbiſchen Liberalen veröffentlicht
einen vom Eentralausſchuß der liberalen Partei unterzeichneten
Aufruf welcher die Mitglieder zur Organiſation der Partei
auffordert und auf folgende Punkte hinweiſt In der neuen
Verfaſſung ſei zwar ein großer Theil der liberalen Programm
punkte aufgenommen worden nichtsdeſtoweniger ſei aber
angeſichts der Neuverfaſſung eine erneute Präziſirung des
Programms nothwendig und wird zu dem Zweck ein Landes
Parteitag in Ausſicht geſtellt Bei der Reform des Pro
gramms müſſe das Hauptaugenmerk der finanziellen und
wirthſchaftlichen Lage zugewendet werden dringend noth
ren ſei die Konvertirung der Staatsſchulden Die
liberale Partei welche trotz zweier Kriege um die Un
abhängigkeit kanm 7 Mill Fres Schulden ohne Ver
größerung der Steuerlaſt gemacht habe bewieſen daß ſie
rn Wenn der Finanzen Sinn habe und zu ſparen

verſtehe

Die rumäniſche Deputirtenkammer beſchloß am
Sonnabend den von der Regierung eingebrachten Geſetz
entwurf der Landbevölkerung Staatsländereien zu verkaufen
in Erwägung zu ziehen nachdem die Regierung die vor
geſchlagenen Abänderungen angenommen Die Berathung der
einzelnen Artikel wird am Montag beginnen Die Kammer
hat das Mandat Bratiano s da derſelbe nicht innerhalb der
geſetzmäßig vorgeſchriebenen Zeit einen Sitz in der Kammer
eingenommen hat für erloſchen erklärt Die Kommiſſion
der Deputirtenkammer zur Berathung der von der
Regierung geplanten Befeſtigungsarbeiten trat zuſammen
um die Mittheilungen des Kriegsminiſters hierüber entgegen
zu nehmen Der Miniſter wies auf die Nothwendigkeit hin
die in Ausſicht genommenen Befeſtigungen im Intereſſe der
Landesvertheidigung auszuführen und erklärte daß außer denbereits für dieſen Zweck verausgabten 3 Millionen noch weitere

70 Millionen zur Vervollſtändigung der Befeſtigungen von
Bukareſt Galatz ſowie der Route zwiſchen Zokſchani und
Namoloaſa nothwendig ſeien Der Miniſter werde die
Kammer zu einer geheimen Sitzung auffordern um derſelben
vor der Einbringung des betreffenden Kredits nähere Erläute
rungen zu geben

Die ſpaniſche Kammer genehmigte am Sonnabend die
Vorlage betreffend die militäriſchen Reformen nachdem
dieſelbe ein Amendement auf Herabſetzung der Bezüge des
Kriegsminiſters abgelehnt hatte Sodann vertagte ſich die
Kammer bis zum 11 März

Dentſches Reich
Berlin 3 März Der Kaiſer empfing am geſtrigen Vor

mittageden Grafen Caſtell Rüdenhauſen und den Grafen
uUnterredung mit dem Staatsminiſter Herrfurth Heute vor

mittag nahm Se Maj den Vortrag des Oberhof und Haus
marſchalls v Liebena u entgegen und empfing nachmittags den
Fürſten Hugo Windiſchgrätz in Audienz Am Freitag
verweilte der Kaiſer auf der Rückfahrt zur Stadt einige Zeit
beim Grafen Bismarck und ließ ſich von demſelben bei dieſer
Gelegenheit Vortrag halten Am Nachmittag unternahmen der
Kaiſer und die Kaiſerin mit den ſchleswig un
Gäſten eine Ausfahrt und beſuchten gelegentlich derſelben

und ſo lag ſie im Fenſter in den Champs Elyſées als ich in
den Wagen ſtieg um nach Deutſchland zu fahren Sie aitert
nicht Wünſchen und Erfüllen Begehren und Gewähren
das hält die Seele jung

Die Gräfin Survilliers machte die liebenswürdige Wirthin
und verſteckte hinter den klirrenden Gläſern und Tellern ihren
Mißmuth über die Schmeicheleien welche diesmal nicht ihr
ſondern einer andern galten Der Prinz merkte indeß die
Wolken auf der Stirn der ſchönen Wirthin und war gutmüthig
genug ſie verſcheuchen zu wollen

Ja liebe Melanie dir ſag ich das täglich und ſtünd
lich aber Lodoiska hatte dies lange nicht von mir gehört ihr
beide ergänzt euch und der gute Paris würde mit ſeinem
Apfel in Verlegenheit gerathen Melanie iſt Juno prachtvoll
und hoheitsvoll ganz geſchaffen um einen Herrſcher des
Olymp zu beglücken und zum Herrſcher bin ich ja auch

n einen Olymp wird mir mein Bruder ſchon ausſuchen
odoiska iſt Venus ganz Anmuth und Hingebung Nun fehlt
nur noch Minerva das gewaffnete deutſche Mädchen das ſo
tapfer kämpft und weiſe ſpricht

Nun dieſe Minerva, verſetzte die Gräfin hat vor uns
einen Vorzug voraus den wir beide nicht einholen können
die Jugend und Paris wird nicht lange zu erwägen brauchen
wem er den Apfel giebt

Die Jugend liebe Freundin, verſetzte Jéröme nicht blos
aus Galanterie ſondern aus Ueber Ang die Jugend kenn
ich zu gut aus Erfahrung da ich alle g mit ihr zuſammen
lebe doch ich ſchwärme nicht dafür ie iſt unvollkommen
und unfertig und gar bei den Mädchen Solch ein Ge
ſchövfchen iſt nichts als eine offene Frage an das Schickſal
und dabei erſchrickt es vor jeder Antwort Ich liebe nicht
23 n bhaſtes Glück ſondern die volle übermüthige
Sicherheit

Nun ſehr zaghaft ſcheint mir unſere Minerva nicht zu
ſein, verſetzte die Gräfin

Vn allem anderen gewiß nicht ſie hat etwas von einer

als eine unklar gährende Liebe die ihnen zu Kopf geſtiegen iſtDoch ich will ſie ſehem e hnen zu Kopf geſtieg
Man klingelte der Zofe

Der wachthab
richtet, ſagte Jéröme

Huußftuch Daxraufhin ertheitte die Gräfin der Zefe die Ordre

Fortſ folgt

leidi die den Biſchöfen bereiteten das Panorama von St Privat und von Sedan u wS ten Ktgg Se Weigerung oder en des Nach dem königlichen Schloſſe zurückgekeht hatte um halb 6 Uhr

Solms Wildenfels und hatte um s Uhr eine kurze

Heldin Aber was iſt der Heldenmuth der Mädchen e

ende Offizier Lieutenant Brognard iſt unter

Deutſchlands welcher dem Kaiſer eine Adreſſe überreichre
die Ehre des Empfanges Um s Üühr gen der Kaiſer einer
Einladung des Generals v Meerſcheidt Hülleſſem zur Tafel

n abend entſprach der Kaiſer einer Einladun
des italieniſchen Botſchafters Grafen de Laungy zur Tafel
Graf de Launay und die Gräfin ſind nach der heutigen Ancienni
tät von allen gegenwärtigen Vertretern auswärtiger Mächte am
längſten in Berlin anweſend Sie haben ſich hier gleichſam ein
diplomatiſches Ehrenbürgerrecht erworben Graf de Launay ge
hörte ſchon vor beinahe 40 Jahren bls er noch ſardiniſcher
Geſandtſchaftsſekretär war zu den Lieblingen der berliner
Hofgeſellſchaft Die Räume im erſten Stock des von

Krauſe ſchen Hauſes in der Wilhelmſtraße welche die italieniſche
Botſchaft inne hat waren für das heutige Erſcheinen des
Kaiſerlichen Paares ganz beſonders glänzend ausgeſtattet
Der Graf trug die kleine Diplomatenuniform mit den Dekora
tionen des Schwarzen Adlers und des italieniſchen Annuciaten
Ordens die Gräfin eine tieſſchwarze Robe und Perlen als
Schmuck Die Kaiſerin betrat die Gemächer am Arme des
Botſchafters der Kaiſer atte der Gräſin den Arm gereicht
Der Kaiſer trug dem Grafen zu e die Dekorationen des
Annuncitaten und des italieniſchen MilitärOrdens am Savoyen
feine erlauchte Gemahlin erſchien der Hoftrauer wegen in Schwarz
Im großen Speiſeſaal war die Tafel zu 34 Gedecken bereitet

or den Sitzen des Kaiſerlichen Paares erhob ſich ein mäch
tiger ſilberner Aufſatz der in ſeiner Schale eine wahre Pracht
von Blumen trug Zwiſchen ſechs Kandelabern von maſſivem Silber
wechſelten Jardinieren mit Dutzenden von Fruchtſchalen 2c Von
den Wänden ſahen die lebensgroßen Bilder des Königs Humbert
und der ſchönen Königin Margerita während die übrigen Wand
flächen mit werthvollen Gobelins bekleidet waren Den Platz an
der Mitte der Fenſterſeite nahm der Kaiſer mit der Gräfin de Launay
ein ihnen gegenüber ſaß die Kaiſerin neben dem Botſchafter
Die Kaiſerin empfing geſtern den Fürſten Hugo Windiſch
grätz Die Kaiſerin Auguſta ertheilte am Freitag dem
königlichen Hofbuchhändler Dr Toeche eine Audienz und nahm
von demſelben ein Exemplar der aus Anlaß des 100 jährigen Be
ſtehens der Mittler ſchen Verlags und Hoſbuchhandlung ver
faßten Hohenzollern ſchen HausChronik entgegen Geſtern mittagwar die Raiſerin Augn ta wie alljährlich bei der öffentlichen

Prüfung im Kaiſerin Auguſta Gymnaſium zu Charlottenburg
anweſend Die Kaiſerin Auguſta ließ den Geh Ober Medizinal
rath Bardeleben zu ſeinem 70 Geburtstage beglückwünſchen

Die neuerliche Anweſenheit des würtembergiſchen Miniſters
v Mittnacht in Berlin ſoll mit Verhandlungen über die
Erhebung des Prinzregenten von Braunſchweig
zum Herzog zuſammenhängen

Der Kultusminiſter v Goßler theilte am Sonnabend im

Bee der vereinigten Jnnungsverbände

Abgeordnetenhauſe mit daß dem Staatsminiſterium ein Geſetz
entwurf betr die Verwendung der Gelder vorliege welche
infolge des Sperrgeſetzes in den katholiſchen Diözeſen

e worden ſind und die ſich im ganzen auf etwa 16 Mill M
belaufen

Die Kreuzztg konſtatirt daß die Annahme des von dem
Miniſter Herrfurth befürworteten Antrags den ſtändigen Pro
vinziallandtag von SchleswigHolſtein zur Begutachtung der
Vorlage wegen Theilung des Regierungsbezirks Schleswig
Holſtein aufzufordern von den Konſervativen im Verein mit
dem Centrum vurchgeſetzt worden iſt Dagegen ſei vorgeſtern
die Annahme der Kommiſſionsanträge zum Schullaſtengeſetz
durch eine aus den Nationalliberglen dem Centrum und den
Freiſinnigen end Majorität beſchloſſen worden Wo bleibt
da das Kartell

Das Journal de St Pétersbourg giebt ſeilter
Genugthuung Ausdruck über den Artikel der Kölniſchen
gang vom 25 Februar betreffend die Politik des
aiſers von Rußland und bemerkt daß dieſe Darſtellung

der ruſſiſchen Politik jedem Ruſſen bekannt ſei Alle Hand
lungen der kaiſerlichen Regiernng bethätigten die in dieſem
Programm dargeſtellten Ausführungen Rußland ſei ſtark und
groß für ſein eigenes Wohl und wolle niemanden ſchädigen
Das Journal beglückwünſcht die Kölniſche Zeitung, daß
ſie das ruſſiſche Programm ſo dargeſtellt habe wie es ſich in
Wirklichkeit verhalte

Der Commandeur der vor Samoa ſtationirten ameri
kaniſchen Korvette Adams, Kapitän Leary iſt aus
dienſtlichen Rückſichten von Samoa zurückbeordert
worden

Bei dem Empfang einer Deputation der Vereinigten
Jnnungsverbände Deutſchlands welcher am Sonnabend
ſtattfand ſoll der Kaiſer nach einer Anſprache des Obermeiſters
des Jnnungsverbandes der Schornſteinfeger Faſter in ernſten

Worten erwidert haben in denen ſich die Betrübniß um den
Verluſt des Vaters und Großvaters äußerte Der Kaiſer hob
ſodann dem Sinne nach weiter hervor daß er ja als junger
Mann nicht das Vertrauen beanſpruchen könne das ſein Groß
vater ſich in ſeinem langen ruhm und thatenvollen Leben
erworben Er werde aber das Möglichſte thun um dem Lande
den Frieden zu erhalten damit auch das deutſche Handwerk unter
den Segnungen des Friedens reiche Blüthen treiben könne Er
ſchätze die Verbände des Handwerks die in Liebe und Freund
ſchaft zu gegenſeitiger Unterſtützung szuſammentreten ſehr hoch
und wünſche daß auch das religiöſe und ſittliche Gefühl dieſelben
beleben möge Danach ließ ſich der Kaiſer die einzelnen Mit
glieder der Deputation vorſtellen

Daß Europa Ruhe hat und zunächſt auch weiter haben wird
iſt uns nun auch im weimariſchen Landtage mit be
ruhigender Zuverſichtlichkeit ver ichert worden Dort äußerte ſich
am Sonnabend Wirkl Geh Rath v Groß als Chef des
Miniſterialdepartements des Aeußern zu den in die Diskuſſion
etragenen Befürchtungen hinſichtlich eines nahen KriegesEelb twerſtändlich könne er eine Bürgſchaft für ſeine desfallſigen

Aeußerungen nicht übernehmen er habe aber doch Fühlung
mit maßgebenden Perſonen genommen und ſich zur Sache
informirt Das müſſe er zugeben daß ja der e Ausbruch
eines Krieges nicht gerade als ausgeſchloſſen gelten könne
yf aber dürfe er ſagen daß man in den Kabinetten
hinſichtlich der Erhaltung des Friedens für 1889 wie auch für
1890 beruhigt ſei Dieſe Friedenszuverſicht beweiſe auch die
Börſe In maßgebenden Kreiſen erachte man es als feſtſtehend
daß Rußland den Krieg nicht wolle und daß ſchreite dieſes Reich
um Angriff der Kampf uns zunächſt nicht iangiren werde Was
rankreich angehe ſo wolle man dort den Krieg zweifellos

allgemein die Regierung werde ſich aber in Würdigung der für
das Land entſtehenden großen Gefahr doch wohl hüten den
Frieden jetzt zu brechen Auch nach der Pariſer Weltausſtellun
dürften die imneren Verhältniſſe unſer weſtliches Nachbarre
hindern zum Schwert zu greifen

Nach der Altenburger Zeitung verloren die Fuhrmanns
eheleute Herfurth in Eiſenberg am 18 Dez v J auch
einen Sohn den Matroſen Franz Herfurth welcher auf
S W rer ehe Olga diente und in einem Gefechte
derſelben bei Samoa fiel An die Eltern Herfurth s iſt nun aus

v



Apia der Hauptſtadt auf der gehe Upolu zen
Kommandanten Olga ein Brief eingefurth ſchen Ehepaar den Tod ſeines Sohnes wie folgt be

Kommando Sr Majeſtät Kreuzerkorvette Olga

Apiag den 2 Jan 1889
Geehrter Herr

Vonſeiten der Marinebehörde werden Sie bevor dieſe Zeilen
eintreffen bereits über den herben Verluſt der Jhre Familie
betroffen hat unterrichtet ſein und ſo hoffe ich nun indem ich

n mittheile wie ſehr auch wir die Vorgeſetzten wie Gleich
2 52

llten den Tod Jhres Sohnes betrauern in Etwas den
merz der Eitern lindern zu können indem ich gleichzeitig

inzufüge daß der Verewigte als ein braver echter deutſcher
atroſe und Soldat wie ein Held kämpfte und als Held die

Treue mit ſeinem t beſiegelte Das Gefecht am Veible
Berg am Morgen des 18 Dez v J war ein heldenmüthiges
gegen zehnfache Uebermacht durch Verrath gegen die Deutſchen
angeführt ſchlug ſich die kleine Schaar des Landungscorps
S M S Olga in bewunderungswerthem Heldenmuth es
ab der Opfer viele und ſo fiel auch Jhr Sohn durch einend Kugel in den Kopf getroffen er hatte einen ſchnellen
od Er fiel als ganzer Mann für eine deutſche Sache ſein

Tod wie der der anderen Kameraden ſetzt der Marine das
ehrende Zeugniß daß der deutſche Seemann wie ein Held zu
fechten weiß Möge das Bewußtſein daß der Verewigte ſo
brav gefochten hat daß er für eine große gemeinſame deutſche
Sache fiel für den Schmerz für die Trauer der Eltern ein
ndernder Balſam ſein Wir alle die wir den Braven geliebt
und geachtet haben werden ihn in ſtetem Angedenken behalten
Gott gebe den Eltern Troſt in ihrem tiefen Leid Das wünſche
ich mit aufrichtigſter Theilnahme

Achtungsvoll Frhr v Erhardt
Korvettenkapitän und Kommandant

Sr Maj Schiff Olga
Berlin 2 März S M S Nixe, Kommandt Korv

Kpt Büchſel iſt am 27 Febr er in St Thomas Weſtindien
eingetroffen und beabſichtigt am 11 März er wieder in See zu

S M Kreuzerfregatten Stoſch und Charlotte,
ſchwaderchef Kontreadmiral Hollmann ſind am 3 März in

Port Said eingetroffen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Verlagshandlungs Firma E S Mittler Sohn in

Berlin feierte am Sonntag das 100 jährige Beſtehen Jm
Auftrage des Kaiſers erſchien der Kriegsminiſter Bronſart
v Schellendorff um dem derzeitigen Jnhaber des Hauſes
W Toeche das Ritterkreuz des Königl Hausordens von Hohen
zollern zu überbringen und gleichzeitig mit markigen Worten den
Glückwünſchen der Armee und denen des Kriegsminiſteriums
Ausdruck zu geben Fernere Glückwünſche kamen vom Reichsamt
des Jnnern der Großen Landesloge dem Verein für die Ge
chichte Berlins der Abtheilung für Kriegsgeſchichte im General

b zahlreichen weiteren militäriſchen Körperſchaften ferner von
ertretern der Stolze ſchen StenographenSchule deren Haupt

werke im Mittler ſchen Verlage erſchienen ſind der Berliner
rege aus Gelehrten und Künſtlerkreiſen 2c Als Jubelgabe hat
die Firma eine Hohenzollern Hauschronik herausgegeben welche
allen Mitgliedern des Hohenzollernhauſes überreicht iſt Die
Kaiſerin Auguſta hat Hrn D Toeche huldvollſt als Gegengabe
eine BuſenNadel verehrt

Von der Döllinger Feier berichtet man nachträglich
noch Die Mitglieder des kirchengeſchichtlichen Seminars in Jena
richteten an Döllinger eine Adreſſe an deren Schluß es heißt

Da wir in Jhnen hochverehrteſter Herr den deutſchen Geſchichts
forſcher den Theologen den Chriſten und in allem den geſinnungs
treuen verdienſtvollen Staatsbürger ehren ſo bedarf es wohl
keiner Erklärung warum gerade die Mitglieder des kirchen
geſchichtlichen Seminars einer proteſtantiſchen Univerſität heute
gr vor Sie treten Der Baier Kur ſtellt feſt
aß der Erzbiſchof v Steichele zweimal Hrn v Döllinger

t hat 1879 zum Geburtstag 1886 zum Namenstag aber
iglich zu dem Zwecke um ihm den oberhirtlichen Wunſch und

die Bitte zum Ausdruck zu bringen daß er wieder zur Kirche
rückkehren möge Die Stadt Rom ſandte an Döllinger

endes Telegramm Ecclesiae liberatori Roma lübera sed
e liberanda ad nonagesimum annum feliciter peractum

utem

Gerichtsverhandlungen
Gera 3 März Auf 15 M und 50 Pf belief ſich der

Werthbetrag um deswillen geſtern der Ziegler Guſtav Weiſe
aus Großaga 35 Jahre alt verherrathet Vater zweier Kinder
unter der Anklage des betrüglichen Bankerotts auf der
Anklagebank des Schwurgerichts erſchien Sein Vater iſt
Beſitzer einer Ziegelei in Seligenſtädt woſelbſt W aufgewachſen
iſt Vor nunmehr drittehalb Jahren pachtete er die Ziegelei des
Rittergutes Göſen bei Eiſenberg hatte aber bei dem Betriebe
derſelben entſchiedenes Unglück Erſt ſtürzte der alte Ofen und
gleich bei dem erſten Brand der in ihm vorgenommen wurde
auch der von W neugebante ein Unter dieſen Umſtänden ver
mochte W ſich nicht zu halten und meldete den Konkurs an Bei
Aufſtellung des Verzeichniſſes der an und für ſich äußerſt gering
fügigen Maſſe hat er nun eine Anzahl geringfügiger Gegenſtände
eine Radwelle eine Säge eine Axt 4Hühner alles in allem den
oben bezeichnete Werth darſtellend verſchwiegen auch nach Vor
halt des Sachverwalters r W die Anklage Unter Annahme

der Umſtände wurde W zu 5 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Probinzial Nachrichten
4 Schönebeck 3 März Wie wir erfahren wird der frühere

Rektor unſerer Bürgerſchule der jetzige Hr Voigt
Seminardirektor in Barby werden Den Vorſtänden der
hieſigen Kriegervereine iſt eine Zuſchrift zugegangen wodurch
die Benutzung der Vereinsfahnen 7 bei Aufzügen c unter
ſagt wird

Artern 3 März Ein junger Mann aus Riethnordhauſen
brachte mit einem Revolver den er geſtern in Sangerhauſengekauft hatte einem jungen Mädchen in ſeinem Wohnorte

5 Schüſſe bei 2 Kugeln ſind in den Kopf gedrungen ſodaß
das beklagenswerthe Mädchen nicht mit dem Leben davon kommen
wird Ueber die Veranlaſſung zu dem Verbrechen iſt uns noch
nichts bekannt Heute wurde hier nach dem Verbrecher gefahndet

Die hieſige Zuckerfabrik wird ihren Rübenvorrath wahr
ſcheinlich in acht Tagen bewältigt haben Die Arbeit ging in
dieſem Jahre nicht ſo flott von ſtatten weil der zu zeitig ein
getretene Forſt den Rüben geſchadet hatte

x Belgern 2 März Geſtern und heute war Herr Regierungs und Schulrath riedrich aus Merſeburg anweſend
um durch ſämmtliche Klaſſen die Schulen zu muſtern

t Aſchersleben 3 März Aus Anlaß des im Sommer
t e rdrier r Biere e ehe trafen heute
Abgeordneten der Bundesvereine hier ein um über den Feſtplan Beſchluß zu faſſen Se

Lützen 2 März Jn dem benachbarten Ragwitz ereignete
h heute nachmittag ein betrübender Unglücksfall Der im

ienſte des Gutsbeſitzers B ſtehende Dienſtknecht Schubert aus
Teuditz war von ſeinem Dienſtherrn damit beauftragt worden
einen Baum zu ſällen Jn unvorſichtiger Weiſe hatte Sch das
Erdreich von den Wurzeln entfernt und einige derſelben mit der

durchhauen Als er hierauf im Begriff war ein Seil zum
mziehen anzulegen ſtürzte der Baum um und Sch ſeſt an

denſelben geklammcert kam mit demſelben zu Fall und erlitt be

deutende innere und äußere Verletzungen ſodaß der Arzt ſeinenei R die Klinik nach Sie anordnete t ſein
n Schleuſingen 2 März Jn der heutigen Abgangs

rüfung im hieſigen königl Gymnaſium die unter Leituns Hrn Geh Raths und Prodingial chulrathe Dr Todt au
Magdeburg abgehalten wurde konnte den betheitigten Oberpri
manern das Zeugniß der Reife zuerkannt werden dreien unter
Entbindung von der Theilnahme an der mündlichei Prüfung

r Leipzig 3 März Jn dem hier Ecke der Grimmaiſchen
Straße und Neumarkt Bankgeſchäft von Hammer 4
Schmidt das durch die vor kurzem bekannt gewordenen von
dem Prokuriſten Hahnemann in Höhe von über 70,000 M ver
übten Veruntreuungen geſchädigt wurde iſt in letzter Nacht ein
Einbruch verſucht worden Es gelang einen der Diebe zu er
greifen ein anderer entfloh ein dritter war die Haustreppe
emporgelaufen hatte ſich auf das Dach tet und war trotz
dem die h Polizeimannſchaften ihm mit Stöcken
faſt den Rock vom Körper geriſſen nicht zu bewegen ſeinen luf
tigen Aufenthaltsort aufzugeben Es wurde ſchließlich die Feuer
wehr herbeigerufen welche dann mittels ihrer Leitern den Menſchen
herabholte Die Diebe hatten ſchon die Vorlegeſchlöſſer von
den r Thüren gelöſt ſie waren augenſcheinlich
ſchon länger thätig geweſen aber durch öfteres Vorübergehen
der Hausmannsfrau wiederholt geſtört worden und ſtets in den
Keller geflüchtet Außer den beiden ergriffenen Einbrechern die
aus Rumänien ſtammen ſollen ſind noch mehrere Perſonen ver
haftet welche zu dem verbrecheriſchen Plane in Beziehung ſtehen
aufgrund der bei den Verhafteten gefundenen Notizen wurden ſofort
Polizeibeamte nach verſchiedenen Richtungen auf Reiſen entſandt
Das am Thatorte von der Polizei vorgefundene vorzügliche Ein
bruchswerkzeug läßt den Schluß zu daß man es hier mit Mit
gliedern einer internationalen Gaunerbande zu thun hat

Deffan 2 März Der alt I Landtag iſt heute
durch den Staatsminiſter v Kroſigk geſchloſſen worden nach
dem die vorgelegten Arbeiten erledigt waren Der Haushaltplan
für das Rechnungsjahr 1 Juli 1889/90 ſchließt ſo günſtig ab daß
trotz eines erheblichen Aufwandes für Schul und Pfarrbauten
beträchtliche Summen für das Salzwerk Leopoldshall und der
erhöhten Matrikularbeiträge bei einem geringern Antheil an
Reichsſteuern die Steuerkraft des Landes mit nur 8 Einheiten
Staatsſteuer zu belaſten iſt Der Hofbauinſpektor Tölpe von
hier iſt als Bauinſpektor nach Ballenſtedt verſetzt Einem hie
ſigen Beamten iſt aus ſeiner Wohnung am hellen Tage ein Kaſtengeſtohlen in welchem ſich mehr als 1200 theils in baar
theils in Werthpapieren befanden

Jn Koburg ſprang ein am Typhus erkrankter Arzt
Dr Sch in einem Fieberanfalle zu einem Fenſter ſeiner im

erſten Stock belegenen Wohnung hinans wobei er ſich erhebliche
Verletzungen zuzog

An der Straße von Rötha nach Kreidnitz bei Leipzig
fand man am 2 d früh einen Menſchen erfroren auf Der
Verſtorbene war ein Kürſchner aus Schneeberg Wahrſcheinlich
hatte ſich der Mann wegen Ermüdung niedergeſetzt war ein
geſchlafen und währenddem erfroren

Jn Untermhaus bei Gera wurde der G Ztg zufolge eine
Verbindung von Schülern einer geraer höheren Lehr

anſtalt aufgehoben Es wurden Wappen Mützen Rapiere u dglAusrüſtungsſachen der Mitglieder beſchlagnahmt

Aus Dresden wird berichtet Seit Dienstag wurde die aus
Weixdorf gebürtige Opitz vermißt Am 2 d fand
man ihre Leiche mit Schnee bedeckt einige 20 m von der Straße
wiſchen Laura und t Ein um den Hals der Frau geſchinmgener Strick deutet auf Erdroſſelung Durch die begleitenden

Umſtände iſt ein Selbſtmord vollſtändig ausgeſchloſſen auch die
Annahme eines Raubhmordes iſt unwahrſcheinlich man vermuthet
vielmehr einen Mord aus Rache

Das Greizer Tagebl berichtet dem Greizer Militär
verein ſei durch Regierungsbeſchluß die Konzeſſion ſeines
Beſtehens entzogen worden Die Kaſſe des Vereins wurde
geſperrt und dem Vorſtande aufgegeben über das Vereins
e Beſchluß zu faſſen Die bezügl Verfügung errege
Aufſehen

Vermiſchtes
Am 83 März 1888 Die N A Z ſchreibt Einer der

denkwürdigſten Tage in der Geſchichte unſerer Kaiferſtadt iſt wohl
der 3 März Welcher Deutſche oder Ausländer der jemals nach
Berlin getommen iſt hätte wohl nicht einmal den Aufzug der
Wache gegen ein Uhr am Palais des verewigten Kaiſers Wilhelm
und das Erſcheinen des Monarchen ſelbſt abgewartet Es war
ja ſtereotyp geworden hatte doch der greiſe Monarch ſelbſt ein
mal in ſcherzhafter Weiſe zu einigen Anweſenden den Vortrag
unterbrechend geäußert es ſtände ja doch im Bädeker daß er
um dreiviertel ein Uhr am Fenſter zu ſehen ſei Auch am 3 März
v J umſtanden wieder Tauſende das Denkmal Friedrichs d Gr
und pünktlich beim Eintreffen der e erſchien der Kaiſer am
Fenſter Aber die ſonſtige gewohnte Friſche und Freundlichkeit
war aus ſeinem Antlitz gewichen Mit ernſtem wiederholten
Neigen des Hauptes nahm der Kaiſer die bdrauſenden aber ge
dämpften Hochrufe des Volkes entgegen um ſich dann zurück
zuziehen für immer Denn es war das letzte Mal geweſen
vor ſeinem nach ſechs Tagen erfolgten Tode Die troſtloſen Nach
richten aus San Remo ſowie die beginnende Krankheit hatten
wohl das Gemüth und die Kräfte des Greiſes zu ſehr erſchüttert
um ihn noch mit freundlicher Miene vor die Oeffentlichkeit treten
zu laſſen Und inſofern mag dieſer Tag es war ein Sonn
abend wohl als einer der denkwürdigſten gelten nach ſo un
zähligen Tagen des Jubels an dieſem hiſtoriſchen Fleckchen Erde

Denkſtein Wie aus Rom telegraphitch gemeldet wird
iſt am 3 d auf dem Bahnhofe von Sampierdarena bei Genug
wo am 19 März 1888 die letzte Begegnung König Humberts und
Kaiſer Friedrichs bei deſſen Rückkehr nach Berlin ſtattfand ein
Denkſtein enthüllt worden

Jagd ſchloß Mayerling Kaiſer Franz Joſef hat
wie ein Mitarbeiter des Hamb Korr aus der zuverkläſſigſten
Quelle erfahren rn will beſchloſſen das Jagdſchlößchen
Mayerling vom Erdboden verſchwinden zu laſſen Gleich nach
dem Eintritt des Frühjahrs wird die Niederreißung beginnen
Nachdem dieſe möglichſt raſch beendet ſein wird ſoll ein Eichen
wald an die traurige Stelle gepflanzt werden um ſich mit den
umliegenden Forſten zu einem Ganzen zu verbinden Wald und
Grund gehen in das Eigenthum des Stiftes Heiligenkreuz über

Grauſiger Fund Jn Berlin fand man am Sonnabend
morgen am Schifferdamm gegenüber dem Hauſe Nr 20 eine
abgehauene menſchliche Hand mit etwas Blut bedeckt Es ent
ſtand daraus das Gerücht daß hier ein Mord vorliege und daß
die Leiche in die Spree geworfen ſei Ob etwas Wahres daran
iſt läßt ſich noch nicht vollſtändig überſehen da die olizeilichen
Unterſuchungen noch im Gange ſind Doch hat die Vermuthung
wohl viel für ſich daß es ſich um er en oder einen
ſchlechten Scherz handelt der ein anatomiſches Präparat an dieſe
Stelle gerathen ließ Die Nähe der könlgl Anatomie ſpricht für
dieſe Annahme Anderweite Berichte bringen den Fund mit
einem Verbrechen in Verbindung und dies ſcheint auch viel Wahr
ſcheinlichkeit für ſich zu haben Soviel bis jetzt zuverläſſig be
kannt hatte ein Knabe am Sonnabend vormittag die unheimliche
Entdeckung gemacht und der Polizei Anzeige erſtattet Es erſchien
ſofort der Chef der Kriminalpolizei Graf Pückler mit dem Kriminal
kommiſſarins Hoeſt ſpäter der Erſte Staatsanwalt Groſchuff der
Unterſuchungsrichter ſowie ein Stab von Kriminalbeamten Die
Hand welche der Knabe beim Auffinden umgedreht hatte lag
noch im Schnee erwies ſich als die linke Hand anſcheinend einer
Frau und war mit mehreren Hieben eines ſcharfen Jnſtrumentes

W wurde unwelt der Stelle m Fuſſe am Fuße der uns
a

er führenden Treppe ebenfalls aufgefenden es war ein
gans neues offenbar vorher noch gar nicht benußtes Küchenbeill
eſſen oberes Stielende ein Loch mit einem durchgezogenen Faden

aufwies Die Schneide des Beils zeigt einige Blutſpuren die
Wriaterge des Beils iſt ſo allgemein daß eine Auffindung des

erkäufers noch nicht möglich war Unter der Hand fand ſich
eine kleine Blutſpur im Schnee daneben ein Büſchel kurzer
Haare offenbar von dem Kopfhaar eines Mannes herrührend
ferner ein abgeriſſener Knopf von einer Weſte oder einem Bein
kleid und endlich ein Stück Papier in welches die Hand mö licher
Weiſe eingewickelt geweſen ſein kann Von dem menſce lichen
Körper zu welchem die Hand gehörte iſt bis jetzt noch keine
Spur ermittelt worden Es lag nahe das Spreebett in der
Nähe der Fundſtätte daraufhin abzuſuchen Das iſt denn aucch
nachdem die in der Nähe haltenden Kähne fortgerückt waren im
Laufe des Nachmittags geſchehen allein vergeblich Die Nach
forſchungen ſeitens der Kriminalpolizei ſind natürlich noch immer
im Gange nach dem gegenwärtigen Stande der Unterſuchung
iſt es noch keineswegs entſchieden ob ein Verbrechen oder ein
ruchloſer Scherz vorliegt Die neben der Hand aufgefundenen
Gegenſtände laſſen bis jetzt beide Deutungen zu

t Tod auf der Bühne Unterm 1 März berichtet man
uns aus London Als während der Aufführung des Dramas

Eviction in Macclesfield die Schauſpielerin Grady hinter den
Kuliſſen ſtand und ſich bückte um einen der Mitwirkenden
paſſiren zu laſſen drang eine Nadel welche ſie am Buſen ſtecken
hatte ihr in die Bruſt Nach Verlauf einiger Stunden war die
Unglückliche eine Leiche

Perſonalnachricht Aus NewYork verlautet der Er
finder Ediſon habe ſich während eines Experiments durch Che
mikalien eine ſchwere Verletzung ſeiner Augen zugezogen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Weitere Dividendenfeſtſetzungen Oldenburgiſche Spar

und Leihbank 10 Proz Dortmunder Bankverein 5 Proz 1887
6 Proz Deutſche Hypothekenbank Meiningen 5 Proz wie 1887
Rheiniſche Hypothekenbank Mannheim 7 Proz wie 1887

Breslau 2 März Die Donnersmardckhütte iſt genöthigt wegen
großen vorliegenden Bedarfs einen neuen Hochofen anzublaſen

Eiſenbahn Einnahmen Wien 2 Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 19 bis 25 Febr 648,918 Fl Mehreinnahme 44,829 Fl Wien
Z März Telegr Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz
vom 21 bis 28 Febr 121,969 Fl Mehreinnahme 52,293 Fl Einnahmen
alten Netzes in derſelben Zeit 93,408 Fl Mehreinnahme 51,271 Fl

m2
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 2 März

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

rechtweiſ mm rechtweiſ
n 12 BMemel 764 2 7 O 4 Memel 7642 1 ONO 5Kiel 618 45 O 2 Hamburg 761 4 32 N 1Hamburg 761 2 6 N 1 Wien 58 6 0 NNW 3amburs e a Salenta 877 78 SMünſter 759 8 4 O 1 Petersburg 769 1 V 1Kaſſel 59 6 8 V 1Haparanda 73 7 6 illBerlin 60 5 89 NO a Stocholm 70 6 11 0 ONO 6

Breslau 57 8 4 W 2Karlsruhe 58 4 6 O 2
riedrichsh 57 0 8 18 W57 1 6 2Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 2 März

über 776 mm liegt über Nordſchweden che Depreſſionen über Ungarn nnd
Weſtrußland Bei ſchwacher Luftbewegung dauert das kalte trübe Wetter mit
geringen Schneefällen fort Jn Deutſchland iſt es am kälteſten unter 10

Froſtwetter

Beobachtung der Meteor Stakion zu Halle
F Narz 9 U ab März 7 U mrg

Barometer Millimeter 753,6 755 4Thermometer Celſins 6 7,4Rel Feuchtigleit 89 92Wind 7 v I7 o 6 i W 1 SW 2
Königsberg i Pr 3 März Telegr Das hieſige

königl Eiſenbahnbetriebsamt macht bekannt Die Strecken
ohannisburg Lyck und Marggrabowa Kowahlen

ſind ſeit heute morgen infolge Schneetreibens unfahrbar
r Poſtverkehr nach Kopenhagen über Giedſer iſt eingeſtellt

worden
Das königl Eiſenbahnbetriebsamt in Allenſtein macht

bekannt Der Betrieb auf der Strecke Mehlſack bis Perwitten
iſt infolge on Schneeverwehungen bis auf weiteres unter
brochez

Aus Rendsburg ſind auf erfolgte Bitte 40 Pioniere mit
einer Anzahl Booten nach Dömitz an der Elbe abgeſandt und
es wird angenommen daß die dortige im v J durch Ueber
ſchwemmungen heimgeſuchte Gegend in dieſem Jahre durch
Vorſichtsmaßregeln gegen etwaigen abermaligen Uebertritt der
Cent eintretendem Thauwetter wenn möglich geſchützt
werden ſoll

3 Beodachtet in der Miltagszelt nach arnklichen Depeſchen der Königlichen

ibſtrombau Verwaltungw 2 März Kalbe Saale Treibeis ſchwach Torgau Treibels
Wittenberg Treibeis mäßig Roßlau Treideis Barby Treibeis chwach Magde
burg Treibeis ſchwach Tangermünde Treikeis mwäßig Wittertars Treideiß
ſchwach Dömitz Treibels ſchwäch Lauenburg Eisgang durch die Eisbrecher

Letzte Nachrichten

4 März Eig Telegr der Saale Ztg Derſt et r der Kaufmän niſchen Ver
auſirhandel und Konſumvereine auszuſprechen

an Handgelenk ahgelrennt Das Jnſtrument mit welchem dies

ände und Vereine Deutſchlands beſchloß ſich a

Lort Jinnng iſt in den Statnten geſtrichen vL

Die Zunahme des Luftdruckes hat faſt überall ſortgedauert ein Viaximum

auf der Strecke Chemnitz Grünberg Auch über England und Schottland herrſcht

Waſſerſtände
dedentet über unter Nu
Saale und Unſtrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 1 März 3 März 4058 cWeißenfels Oberpegel 36 2,3891 3do Unterpegel 0,28 130,30 2Halle Unterh 3 März 42,60 4 März 42,56 5 2

Drotha e 20 z L 7 RAlsleben Oberpegel 1 März 2,34 3 März 12,371 3
do Unterpegel e 1,56 a 41,62 GKalbe Oberp 52 2 1,50 2do Unterp I 1,10 1,00 10 mungMoldan Jſfer Eger Elbe

Budweis I 260 Febr 2 1 März
rag e e mnngbunzlau e 4 vu 7

Pardubitz e eBrandeis S ein e e 40,26 40,12 14 uneitmeri e ne 2Auſſi 40,22 40,21 2Dresden 1 März 0,90 2 März 0,92 2 2
Torgau 1,16 1,12 4Wittenberg J 42,00 85 15Roßlau 1,60 1,35 25Barbhy 2 11 99 16Magdeburg e 4 1,84 1,71 13 21Tangermünde e 12 67 e 12271 20Wittenberge v 32,72 2,26 26 willDömiß Peg v 2,47 e 2,41 6 TLauenburg t3,08 2
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Die Geſchwiſter Richter

DankfagungFür die vielen Beweiſe der Liebe und
Theilnahme beim Begräbniß meines
lieben Mannes beſonders Dank den
Herren Collegen der Maler JnnungStreng reelle coulanteſte Bedienung Um meine PaMarke Verggeiſt ſowie Herrn dientier Wolf r das

Sehr ſolide Preiſe ks le Geleite und SchmückHalle a S Grossmann S m Rheinwein Mousseuxz en Fern Bant ung des
Töpferplan 4 a e D W einzuführen und Jedem der ein Feſt feiert den Ankauf dieſes vorzüg Alwine Schulze nebſt Verwandten

lichen Pa effectvollen Champagners zu ermöglichen verſende ich davon franco Giebichenſtein

S g cheiller Halle aS e12 z er Luglität 7 e a m 2 e 72 W er T ece e Zu et e e ebei uns zum Verkauf

c Von hente Dienstag ab dS ſtehen groſze und kleine ma ere La dſchweine er Deutſchland gegen vorherige Einſendung des Betrages oder Nach

tel e en laſchen zu 21 t in 1 Inſeratentheil veranfeine engliſche Race zum Verkauf im Gaſthof e e üefer ph re T 60 incl Kiſte und Packung in Halle frei ins Für der tcate twortlich

Goldner Pflug in Ile TFr Rolle aus Halle und 7 a aus Nordhauſen G Sponner Weinhandlung Halle a S Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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